
•	 �Wahrnehmung und Vertretung der ärztlichen 
Interessen 

•	 �Gestaltung und Regelung der ärztlichen Weiter-
bildung — beispielsweise durch die Weiterbil-
dungsordnung und Abnahme von Facharztprü-
fungen 

•	 �Organisation der medizinischen Fortbildung 

•	 �Gestaltung und Weiterentwicklung des ärzt-
lichen Berufsrechts und Überwachung der 
Berufspflichten 

•	 �Förderung der Qualitätssicherung

•	 �Organisation der Ausbildung der Medizinischen 
Fachangestellten

•	 �Schlichtung bei Streitigkeiten unter Ärzten 
sowie zwischen Arzt und Patient

•	 �Organisation des Melde- und Beitragswesens 
für alle Kammerangehörigen

•	 �Führen der Ärztestatistik

•	 �Objektive und kompetente Beratung rund um 
die gesundheitliche Versorgung in der Region 

Ihre Geschäftsstelle mit derzeit 350 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern befindet 
sich in Münster. Hinzu kommen zwölf 
Verwaltungsbezirke als regionale Unter-
gliederungen der ÄKWL.

Im Heilberufsgesetz des Landes Nord-
rhein-Westfalen sind die verschiedenen 
Aufgaben festgeschrieben, die die ÄKWL 
übernimmt und erfüllt. 

vertritt die Interessen der rund 52.000 
Ärztinnen und Ärzte in Westfalen-
Lippe. Sie ist die viertgrößte der 
insgesamt 17 Ärztekammern in 
Deutschland. 

Die ÄKWL ist eine Körper-
schaft des öffentlichen Rechts und 
nimmt die ihr per Gesetz übertrage-
nen Aufgaben wahr.

An der Spitze der Geschäftsstelle in Münster steht die Geschäftsführung. Sie 
besteht aus dem Ärztlichen Geschäftsführer, Dr. med. Markus Wenning, und 
dem Kaufmännischen Geschäftsführer, Dipl.-Kfm. Mark G. Friedrich. 

Die Geschäftsstelle der ÄKWL ist in Ressorts gegliedert: 

•	  Ressort 1: Finanzen und Verwaltung
•	  Ressort 2: Fortbildung
•	  Ressort 3: Aus- und Weiterbildung
•	  Ressort 4: Qualitätssicherung
•	  Ressort 5: Recht
•	  Ressort 6: Technologie und Infrastruktur
 
Hinzu kommen

•	 �die Kommunikation der Ärztekammer Westfalen-Lippe, die die Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit der ÄKWL steuert,

•	� die im Ressort Recht angesiedelte Gutachterkommission für Arzthaft-
pflichtfragen der Ärztekammer Westfalen-Lippe,

•	 �die gemeinsam mit der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe  
getragene Patientenberatung Westfalen-Lippe,

•	 �das Organisationsbüro Fachsprachenprüfung und Kenntnisprüfung

•	 sowie die Ethik-Kommission Westfalen-Lippe.

Aufgaben der ÄKWL Geschäftsstelle der ÄKWLDie Ärztekammer Westfalen-Lippe 
(ÄKWL)



Ärztekammer Westfalen-Lippe
Personalabteilung
Gartenstraße 210—214
48147 Münster
Tel.: 0251 929-2014/-2025

www.aekwl.de/karriere

Du hast weitere Fragen? 
Wir haben die Antworten!

Als Angehörige eines freien Berufs genießen Ärztinnen und Ärzte das Privileg, ihre beruf-
lichen Angelegenheiten in Selbstverwaltung regeln zu dürfen. Alle Entscheidungen der 
Ärztekammer Westfalen-Lippe werden von Gremien und Organen getroffen, die sich aus 
hierfür gewählten, ehrenamtlich tätigen Ärztinnen und Ärzten zusammensetzen. 

Dr. med. Hans-Albert Gehle (r.), Präsident der ÄKWL, und 
Dr. med. (I) Klaus Reinhardt, Vizepräsident der ÄKWL.

Was macht eigentlich die 
Ärztekammer Westfalen-Lippe?

10 gute Gründe, warum Du eine Ausbildung  
bei der ÄKWL starten solltest:

Lerne uns kennen auf

Gremien und Organe der ÄKWL

Das höchste beschlussfassende Gremium 
der ÄKWL ist die Kammerversammlung. 
Vom Haushalt bis zur Berufs- und Weiter-
bildungsordnung berät und beschließt 
sie über alle Angelegenheiten der ÄKWL. 

Die westfälisch-lippischen Ärztinnen und 
Ärzte sind alle fünf Jahre aufgefordert, ihr 
Parlament — die Kammerversammlung — 
neu zu wählen. 

Die Kammerversammlung wählt den 
Vorstand, zu dem auch der Präsident und 
der Vizepräsident gehören. 

Ausschüsse und Arbeitskreise werden 
gewählt, um Themen intensiv beraten zu 
können, Beschlüsse vorzubereiten und 
diese umzusetzen.


